
Artenkenntnis ist eine Grundlage für eine
persönliche Beziehung zur Natur und damit ei-
ne Motivation für die Bewahrung von Biodiver-
sität. Um insbesondere bei jungen Menschen
das Interesse an Natur und Artenvielfalt zu för-
dern, wurde offene-naturfuehrer.de in einer
Partnerschaft mehrerer Organisationen ge-
gründet (darunter NetPhyD, FloraWeb und
GEFD). Die Naturführer publizieren Materiali-
en zur Naturbeobachtung und Naturerfahrung
(insbes. Bestimmungshilfen) und stellen diese
kostenlos für Kurse und zum Selbststudium zur
Verfügung. Bis März 2011 wurden 534 Bestim-
mungshilfen für unterschiedlich große Grup-
pen (2 bis über 100 Arten) zusammengetragen.

Was heißt „offen“? Die Materialien sind
nicht nur kostenlos, sondern stehen unter offe-
nen Lizenzen für Nutzungen im Unterricht, als
Ausdrucke für Exkursionsteilnehmer oder als
offline-Kopien auf Mobilgeräten zur Verfü-
gung. Das Copyright verbleibt stets bei den
Text- oder Bildautoren. Die verwendete Lizenz
erlaubt jedoch eine Nutzung und Weiterver-
breitung, vorausgesetzt die Autoren werden ge-
nannt und Verbesserungen werden anderen
wiederum zur Verfügung gestellt. Die Publika-
tion ähnelt damit gedruckten Werken (d.h. es

ist kein „Web-Schaufensters“ aus dem die In-
halte jederzeit entfernt werden können). 

„Offen“ heißt aber auch, dass wir Partner-
schaften mit weiteren Projekten oder Organisa-
tionen begrüßen – insbesondere auch mit dem
NABU! Die Aufgabe ist gemeinsam besser zu
bewältigen!

„Naturführer“ – auf welchem Niveau?
Menschen wollen lernen und sich entwickeln –
eine Segmentierung in getrennte Webseiten für
höhere Schulen, Jugendliche, Amateure, Natur-
schutz, Studenten und Wissenschaft ist daher
nicht immer sinnvoll. Die Naturführer sind
kein spezialisiertes Online-„Buch“ sondern
eher ein Magazin (eine „Plattform“) auf der es
einfach ist, verschiedene Materialien zu finden,
zu nutzen und zu verlinken. Es sind daher Ma-
terialien für Nutzer ab ca. 12 Jahren willkom-
men. 

In der Praxis enthalten die Naturführer zur
Zeit sehr viele Expertenschlüssel. Diese Aus-
wahl ist aber durch das Angebot bedingt – wir
rufen Sie herzlich auf, Bilderbestimmungshilfen
beizutragen!

Ist „Online“ die Antwort? Persönliche An-
leitung durch Angebote lokaler Vereine,
Führungen oder Kurse sind zweifellos besser.
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Abb. 1: Beispiel: Schlüssel zur Gattung Amaranthus von ULF SCHMIDT.
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Abb. 2: Beispielhafte Bearbeitung der Polygonaceae von ROLF WIßKIRCHEN.
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Allerdings: An vielen Orten kann man keine
persönliche Ansprechpartner finden! Aber auch
wo diese vorhanden sind können Online-Mate-
rialien zum Nachschlagen oder Üben Kurse
und Exkursionen ergänzen.

Das Ziel ist eine gemeinsam betriebene Pu-
blikations-Plattform, auf der ein breites Ange-
bot und Ansporn zur Fortbildung angeboten
wird: Vom illustrierten Feldführer, über Anfän-
gerschlüssel mit ausgewählten Arten hin zu
Fachschlüsseln . Darüber hinaus stehen die Na-
turführer allen Interessierten zur Ankündigung
und Werbung für echte Veranstaltungen oder
Kurse in der Natur zur Verfügung.

Ist die Plattform dauerhaft? Die Software ist
identisch mit Wikipedia und wird so lange ver-
fügbar sein wie Wikipedia. Die Dauerhaftigkeit
des technischen Angebots wird vom IT-Zen-
trum der Staatlichen Naturwissenschaftlichen
Sammlungen Bayerns für einen längeren Zeit-
raum gewährleistet.

Schwerpunkt Online-Flora: Etwa 50 % der
Arbeiten für eine Online-Flora liegen zur Zeit
vor. Tragen Sie dazu bei, die Lücken zu füllen!
Es können reich illustrierte Bearbeitungen pu-
bliziert (siehe Abb. 1 und 2) werden; aber auch
kleine Beiträge lediglich von Bilder oder Text
ohne Bild sind willkommen. Sie müssen für das
Einreichen von Beiträgen keine Computer-
kenntnisse haben. Wir freuen uns über Textda-
teien, aber auch über Beiträge auf Papier. 

Um Erfolg zu haben, müssen die Naturfüh-
rer ein Begriff werden, den man sich merken
mag. Der Platz in den Köpfen der Menschen ist
begrenzt – ohne Kooperation ist dies nicht
möglich. Tragen Sie als Autorin oder Autor von
Bestimmungshilfen, Lern- oder Lehrmateriali-
en zum Erfolg bei. Oder starten Sie eigene In-
itiativen auf der Plattform! Bei Interesse bitten
wir Sie herzlich, uns per E-Mail oder Brief
(Adressen s.u.) zu kontaktieren.
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